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ERNEUERBARE ENERGIEN IN RUSSLAND 
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GESCHÄFTSPOTENZIALE DES RUSSISCHEN MARKTES ENTDECKEN

Russland hat sein großes Potenzial zur Nutzung alternativer Energiequellen entdeckt. 

Die Pläne zur Modernisierung des gesamten Energiesektors bergen zahlreiche Chancen 

auch für deutsche Unternehmen.

In diesem Sinne laden wir Sie herzlich zu unserer Delegationsreise nach Moskau und 

Krasnodar vom 03. bis 07. Juni 2013 ein. Ziel der Reise ist es, Unternehmen aus den Neuen 

Bundesländern (inkl. Berlin) aus dem Bereich der Erneuerbaren Energien und verwandten 

Branchen bei der Erschließung des russischen Marktes zu unterstützen und neue Ge-

schäftskontakte mit russischen Unternehmen, Verbänden und der lokalen Administration 

anzubahnen. Geplant sind u.a. zwei Kooperationsbörsen für individuelle Gespräche mit 

russischen Unternehmen, Workshops zum russischen Markt, bei denen auch das fachspezi-

fische Know-how der deutschen Teilnehmer präsentiert werden soll sowie ein Investoren-

Networking-Empfang, der dem weiteren Austausch mit russischen Unternehmen und 

Multiplikatoren dient. 

Ihre Vorteile

Sie können sich vor Ort über aktuelle wirtschaftliche Entwicklungen und 

 lokale Geschäftschancen informieren.

Die Deutsch-Russische Auslandshandelskammer ermittelt gemäß Ihrem 

 Anforderungsprofil potenzielle russische Geschäftspartner und vereinbart 

 Gesprächstermine mit den Interessenten.

Sie bauen Ihr Kontaktnetzwerk durch persönlichen Austausch mit lokalen 

 Unternehmen und Multiplikatoren aus Wirtschaft und Politik aus.

Sie werden bei den Vorbereitungen und während der Delegationsreise durch 

 die Deutsch-Russische Auslandshandelskammer und Germany Trade & Invest

 kompetent betreut. 



PROGRAMM

Montag, 03.06.2013
Ankunft in Moskau

Briefing zur aktuellen wirtschaftlichen und politischen Lage in Russland

Dienstag, 04.06.2013
Kooperationsbörse

Workshop zum russischen Markt 

Investoren-Networking: Empfang zum Austausch mit russischen 

 Unternehmen und Multiplikatoren

Mittwoch, 05.06.2013
Besuch der Messe Solarcon/Semicon Russia

Weiterreise nach Krasnodar

Donnerstag, 06.06.2013
Kooperationsbörse

Workshop zum (süd-) russischen Markt 

Abschlussabend mit Feedback-Gesprächen und Austausch mit 

 lokalen Vertretern deutscher Unternehmen

Freitag, 07.06.2013
Unternehmensbesuche

Rückreise nach Deutschland

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Unternehmen begrenzt. Die Kosten des Programms über-

nimmt Germany Trade & Invest. Von den teilnehmenden Unternehmen sind lediglich die 

weiteren Reisekosten (Flug, Hotel und individuelle Transfers) zu tragen. 

Anmeldeschluss ist Freitag, 26. April 2013
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Unsere Partner

ERNEUERBARE ENERGIEN IN RUSSLAND

Der Energiesektor in Russland weist einen erheblichen  

Modernisierungsbedarf auf. Aufgrund unzureichender 

Energieversorgung in vielen Regionen des Landes ver-

fügt das flächenmäßig größte Land der Welt über ein 

riesiges Investitionspotenzial. Dass die Branche der 

Erneuerbaren Energien zunehmend an Bedeutung ge-

winnt, zeichnet sich auch an der Einstellung der russi-

schen Regierung ab. Der Anteil alternativer Energie an 

der russischen Erzeugung soll bis 2020 mehr als ver-

doppelt werden. Laut einer Experten-Arbeitsgruppe im 

Auftrag des russischen Energieministeriums sind dafür 

erhebliche Investitionen von über 1 Billion Rubel nötig. 

Die Hauptstadt Moskau als politisches und wirtschaftli-

ches Zentrum Russlands und die Region Krasnodar sind 

für Unternehmen aus dem Bereich Erneuerbare Energien 

besonders interessant. In Moskau sitzen die Firmenzent-

ralen bedeutender Unternehmen, politische Entscheider 

und Verbände aus dem Bereich Erneuerbare Energien. 

In Südrussland wurden bereits einige wichtige Projekte  

angestoßen,  u.a. im Bereich Biogas und der Photovoltaik. 

Insbesondere in der Region Krasnodar werden alterna-

tive Energiequellen genutzt, z.B. sollen bei den Sportob-

jekten der Olympischen Winterspiele 2014 erneuerbare 

Energiequellen aktiv eingesetzt werden. Den Vorzug er-

hält dabei Solarenergie, da es in Sotschi 300 Sonnentage 

pro Jahr gibt.

KONTAKT & ANMELDUNG
Germany Trade & Invest
Anne Schettler

T.  030 200 099-806

Anne.Schettler@gtai.com

www.gtai.com/russland-delegation-2013


